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Die Jmmunität im Reichstage.
Ueber das Gebaren des Reichstagsabgeordneten

Scheidemann, an dem ſeine einſtigen Gönner im libe-
ralen Lager ihre helle Freude erlebt haben dürften, und
in deſſen „glorreichen“ Bahnen am 22. Mai der „Genoſſe“
Ledebour ſo herrlich wandelte, ſchreibt die „Deutſche
Volkswirtſch. Korr.“ zutreffend u. a. das Folgende:

Es drängt ſich angeſichts der Schwere der Beleidigung
die Frage auf, ob ein Ordnungsruf oder ſelbſt die Wort-
entziehung als angemeſſene, das Rechtsgefühl
befriedigende Strafe angeſehen werden kann.
Gewiß kann die Ehre des preußiſchen Namens, können die
Verdienſte Preußens um das Deutſche Reich durch einen
Scheidemann nicht herabgeſetzt werden. Aber glaubt man
wirklich, bei der nationalen Mehrheit des deutſchen Volkes
dafür Verſtändnis zu finden, daß eine Rüge des Präſidenten
eine ausreichende Sühne für einen derartigen Schimpf ſein
ſoll? Und muß nicht vielmehr der gefährliche, die
Köpfe verwirrende Eindruck entſtehen, daß die
Sozialdemokratie ſich nachgerade alles erlauben darf, wenn
das, was der Abgeordnete Scheidemann ſich herausge-
nommen hat, mit einem noch dazu nachträglich erteilten Ord-
nungsruf abgetan ſein ſoll? Die Wiederkehr derartiger
Vorgänge zu verhindern, werden ſich hoffentlich die Parteien
ernſtlich angelegen ſein laſſen, die mit der Sozialdemokratie
nichts gemein haben wollen und in ihr die ſchwerſte Ge-
fahr für unſere Exiſtenz als Nation erblicken. Aber zu
welchen Maßnahmen man auch greifen wird, in jedem Falle
iſt unbeſtreitbhar, daß die Einrichtung der Abgeord-
neten Jmmunität einen ſchweren Stoß erlitten
hat. Dieſes erhabene Vorrecht, das, von vater-
ländiſch geſinnten Volksvertretern beanſprucht und aus-
geübt, ſegensreich wirken kann, muß zum Fluche
werden, muß zum ſchwerſten Unheil aus-
ſchlagen, wenn Parlamentarier, die an der
Spitze einer ſtaatsfeindlichen, revo-
lutionären Bewegungſtehen, ſich ſeiner be-
dienen dürfen.

Deutſches Reich.
Zur Frage der Deckung für die Durchführung der

Wehrvorlagen. Hinſichtlich der Frage der Beſchaffung der
für die Durchführung der Wehrvorlagen erforderlichen
Deckung wird demnächſt, wie man der „Neuen politiſchen
Correſpondenz“ aus Reichstagskreiſen mitteilt, unter den
bürgerlichen Fraktionen des Reichstages eine unverbind-
liche Ausſprache ſtattfinden, um möglicherweiſe Grundlinien
für eine Verſtändigung zu gewinnen. Es ſollen hierbei ver-
ſchiedene Beſitzſteuerprojekte erörtert und auf ihre techniſche
Durchführbarkeit geprüft werden. Jn einzelnen liberalen
Kreiſen legt man Gewicht darauf, eine Beſitzſteuer zu
wählen, die auch Konſervativen und Zentrum die Zu-
ſtimmung ermöglicht, da man ſich der Einſicht nicht ver-
ſchließe, daß eine lediglich mit Hilfe der Sozialdemokratie
zuſtande gebrachte Beſitzbeſteuerung in weiten Kreiſen der
Bevölkerung als ſehr bedenklich empfunden werden würde.

Die Vertagung des Abgeordnetenhauſes. Das Abge-
ordnetenhaus hat nach kurzer Debatte dem Antrag des
Staats miniſteriums auf Vertagung des Landtages vom
8. Juni bis 22. Oktober zu geſtimmt.

Se. Maj. der Kaiſer hat am Donnerstag nachmittog
2 Uhr 40 Minuten vom Hamburger Dammtorbahnhof aus
die Rückreiſe nach Wildpark angetreten. Die Bürgermeiſter
Dr. Burchard und Dr. Schröder geleiteten den Kaiſer zum
Bahnhof. Auf dem Wege von der Wohnung Dr. Burchards
bis zum Bahnhof wurde der Kaiſer von einer dichten
Menſchenmenge lebhaft begrüßt. Abends 7 Uhr 12 Min.
traf Se. Majeſtät auf der Fürſtenſtation Wildpark ein. Zum
Empfange hatten ſich Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedrich
eingefunden. Der Kaiſer begab ſich ins Neue Palais.

Der Kaiſer und die Frankfurter Univerſitätsfrage.
Der Magiſtrat der Stadt Frankfurt a. M. hatte am 23. Mai
etwa 150 Teilnehmer an den Einweihungsfeierlichkeiten der
Mainbrücke zum Frühſtück in den „Römer“ geladen, Ober
präſident Hengſtenberg gab hierbei von einem Schreiben
des Kaiſers aus Homburg an den Miniſter der geiſtlichen
Angelegenheiten Kenntnis; dieſes lautet:

„Aus Jhrem Bericht habe Jch mit Jntereſſe von dem Stande
der Verhandlungen Kenntnis genommen, welche die Errichtung
einer Univerſität in Frankfurt a. M. unter Erweiterung der
vorhandenen wiſſenſchaftlichen Anſtalten zum Gegenſtande
haben. Daß dank dem opferfreudigen Willen der Stifter für
dieſes Vorhaben die Mittel zum weitaus größten Teile geſichert
ſind, erfüllt Mich mit Befriedigung. Jch will demgemäß
genehmigen, daß der Plan der Errichtung einer
Univerſität in Frankfurt a. M. weiter verfolgt wird, und
beauftrage Sie, mir den Entwurf einer Univerſitätsſatzung vor-
zulegen, ſobald der Nachweis der erforderlichen Mittel in vollem
Umfange erbracht iſt. Wilhelm R.“

Zum Tode des ruſſiſchen Botſchafters. Wie wir er-
fahren, hat der Kaiſer durch den Geſandten von Jeniſch dem
Geſchäftsträger der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin, Schebeko,
und den Mitgliedern der Botſchaft telegraphiſch aus Hom-
burg v. d. H. ſein tiefempfundenes Beileid anläßlich des Ab-

lebens des Botſchafters von der Oſten Sacken ausſprechen
laſſen, deſſen verdienſtvolle Tätigkeit Seine Majeſtät ſtets
warm anerkannt habe.

Der deutſche Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind
am Donnerstag um 7 Uhr abends in Kopenhagen einge-
troffen und von dem König und der Königin herzlich
empfangen worden.

Der Nachfolger Marſchall von Bieberſteins. Wie die
„Nordd. Allgem. Ztg.“ beſtätigt, iſt als Nachfolger des Bot-
ſchafters in Konſtantinopel, Freiherrn Marſchall von Bieber-
ſtein, der Geſandte in Athen, Freiherr von Wangenheim, in
Ausſicht genommen.

F Zum Beſuch des Grafen Berchtold in Berlin ſchreibt
die „Nordd. Allgem. Ztg.“. am Donnerstag abend:

Wie wir gemeldet haben, wird morgen der gemeinſame Mi-
niſter des Auswärtigen Oeſterreichs und Ungarns, Graf Berchtold,
in Berlin eintreffen, um in der Hauptſtadt des verbündeten Nach-
barreiches ſeinen Antrittsbeſuch abzuſtatten. Seine Majeſtät der
Kaiſer wird den Grafen Berchtold am Sonnabend empfangen.
Der öſterreichiſch- ungariſche Staatsmann darf eines herzlichen
Willkommens nicht nur an den amtlichen Stellen, mit denen ihn
ſeine Reiſe in unmittelbare Berührung bringt, ſondern auch in
den weiteſten Kreiſen der Bevölkerung gewärtig ſein. Wir be-
grüßen es mit lebhafter Genugtuung, daß Graf Berchtold durch
ſeinen Beſuch den Entſchluß zum Ausdruck bringt, an der bewähr-
ten Tradition des perſönlichen, vertrauensvollen Gedankenaus-
tauſchs zwiſchen Berlin und Wien feſthalten zu wollen. Wir er-
innern uns dabei der Wärme, mit der Graf Berchtold unlängſt in
ſeinen bedeutſamen Ausführungen vor den Delegationen die
Grundſätze der erprobten Freundſchaft zwiſchen Oeſterreich-Un-
garn und dem Deutſchen Reich als Richtſchnur ſeiner Politik be-
zeichnet hat. Dieſe Geſinnungen, die bei uns einen ſtarken Wider-
hall gefunden haben, beruhen auf einer Gemeinſamkeit der Ueber-
zeugungen, die für die Wohlfahrt und den Frieden der verbün-
deten Reiche die beſte Bürgſchaft bietet. Wir zweifeln nicht, daß
Graf Berchtold von ſeiner Reiſe den Eindruck zurückbringen wird,
daß er für die von ihm ſelbſt vertündeten Grundſätze bewährter
Bündnispolitik bei uns ſtets treue Unterſtützung finden und auf-
richtiger Sympathie ſicher ſein kann.

Zum Stapellauf des Dampfers „Jmperator“ ging
der Hamburg-Amerika-Linie von dem Reichskanzler
folgender telegraphiſcher Glückwunſch zu:

„Zu dem heutigen Stapellauf des „Jmperator“ ſende ich
der Hamburg-Amerika-Linie und ihrem Leiter herzlichſten Glück-
wunſch. Möge das ſtolze Schiff als Wahrzeichen deutſcher Arbeit
und deutſchen Unternehmungsgeiſtes auf nur glücklichen Fahrten
das Anſehen der Flagge, die es führt, über die Meere tragen.“

Bei Gelegenheit des Frühſtücks beim Bürgermeiſter
Dr. Burchard überreichte Generaldirektor Ballin dem Kaiſer
im Namen der Hamburg-Amerika-Linie ein in Silber aus-
geführtes Modell des „Jmperator“.

Zum Beſuche des deutſchen Geſchwaders in Amerika.
Der deutſche Botſchafter in Waſhington, Graf Bernſtorff,
fährt am 2. Juni mit dem Präſidenten Taft auf der ameri-
kaniſchen Regierungsjacht „Mayflower“ nach Hamptonroads,
um das deutſche Geſchwader zu begrüßen.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Sitzung vom 23. Mai 1912.
Am Miniſtertiſche: Landwirtſchaftsminiſter v. Schorlemer,

Juſtizminiſter Dr. Beſeler.
Präſident Dr. Frhr. v. Erffa eröffnete die Sitzung um 1014 Uhr

und teilte mit, daß die Abgg. Firzlaff (Konſ.) und Peltaſohn
(Fortſchr. Vpt.) geſtorben ſind. Das Haus erhob ſich zum Zeichen
der Teilnahme.

Es folgte die dritte Beratung des Beſitzfeſtigungs-
geſetze s.

Abg. Marx (Ztr.): Der Entwurf wird damit begründet, daß
man ſagt, es handele ſich hier um eine Staatsnotwendigkeit. Dieſer
Begriff ſtellt ſich ein, wenn andere Gründe fehlen. Den Polen
gegenüber verfährt man nach dem Grundſatz: Recht bleibt Macht,
Der Entwurf widerſpricht auch den Beſtimmungen des Freizügig-
keitsgeſetzes. Die Geſetzgebung darf einen Teil der Staatsbürger
nicht anders behandeln als den andern. Meiner tiefſten Betrübnis,
ja meiner Entrüſtung muß ich Ausdruck geben über die
Erklärung des Landwirtſchaftsminiſters, wonach auch bezüglich der
Konfeſſionen ein Unterſchied bei der Anfiedelung gemacht werden
ſoll. (Lebhafte Zuſtimmung und Rufe: Unerhört! im Zentrum.)
Wir werden den Entwurf ablehnen. (Stürmiſcher Beifall im
Zentrum, Ziſchen bei den Natl.).

Juſtizminiſter Dr. Beſeler: über die Rechtsfrage und die einſchlä
gigen Beſtimmungen der Reichsverfaſſung habe ich mich bei der
zweiten Leſung geäußert. Jch halte dieſe Ausführungen aufrecht.
Der Einwand, daß der Entwurf dem Freizügigkeitsgeſetz wider
ſpreche, iſt nicht ſtichhaltig, wie überhaupt die Erwiderungen auf
meine früheren Rechtsausführungen unzutreffend ſind.

Landwirtſchaftsminiſter Schorlemer: Der Abg. Marx hat ſich
dagegen gewandt, daß ich das Wort von der Staatsnotwendigkeit
geſprochen habe. Unter Staatsnotwendigkeit verſtehe ich in dieſem
Falle allein die Stärkung und Erhaltung des Deutſchtums in den
national gefährdeten Landesteilen. Das wird bei uns eine Staats
notwendigkeit bleiben, ſolange Preußen und ſein Königtum beſteht.
(Lebhafter Beifall rechts.) Dann hat ſich der Abg. Marx darüber
beſchwert, daß ich offen ausgeſprochen habe, daß unter Umſtänden
auch auf die Konfeſſion der Anſiedler Rückſicht genommen werden
muß. Ich habe damit keineswegs das Heutſchnationale Gefühl der

Katholiken anfechten wollen. Ich habe nur betont, daß die Katho-
liken leichter dem nationalen Einfluß der Polen unterliegen. Da-
mit ſoll aber nicht geſagt ſein, daß die katholiſchen Anſiedler
gegenüber den evangeliſchen zurückgeſetzt werden. Wir wollen vor
allem verhüten, daß die nationalpolniſchen Einflüſſe ſich zu Un
gunſten des Deutſchtums geltend machen. Es iſt auch auf die poli-
tiſchen Stellungnahme meines verewigten Vaters Bezug genom-
men worden. Ich weiſe aber darauf hin, daß mein Vater, als er
1893 für die Militärvorlage ſtimmte, von der Zentrumspreſſe als
ſchlechter Katholik angegriffen wurde. (Große Unruhe im Zen-
trum.) Jch halte es für meine Pflicht, auf die Anderung der Ge-
ſinnung des Zentrums aufmerkſam zu machen. (Erneute Unruhe
im Zentrum, lebhafter Beifall rechts).

Abg. v. Kardorff (Freikonſ.): Der Miniſter hat mit Recht
darauf hingewieſen, daß die katholiſchen Anſiedler leichter den pol
niſchen Einflüſſen unterliegen als die evangeliſchen. Das Zen-
trum ſollte ſelbſt nicht wünſchen, daß die Katholiken in die Anſied
lungsgebiete gehen. Widerſpruch im Zentrum). Abg. Marx, der
doch preußiſcher Richter iſt, bekämpft das Geſetz. (Große Unruhe
im Zentrum; Rufe: Denunziant!) Solange das Reichsgericht
den Standpunkt vertritt, daß die in Frage kommenden Geſetze mit
der Reichsgeſetzgebung in Einklang ſtehen, können wir ein gutes
Gewiſſen haben. Mit dem Reichsgericht befinde ich mich in beſſerer
Geſellſchaft als mit dem Abg. Marx. (Stürmiſche Unruhe und
toſender, nicht endenwollender Lärm im Zentrum, anhaltende

fuirufe. Präſident Dr. Frhr. v. Erffa bittet wiederholt um
Ruhe, ohne daß er mit ſeiner Stimme durchdringen kann.) Wir
werden die Vorlage annehmen.

Abg. v. Saß-Jaworski (Pole): Durch die Vorlage wird der
erſtrebte Zweck nicht erreicht. Die Gegenſätze werden immer mehr
verſchärft werden. Auf unſerer Seite iſt das Recht. Die Polen-
geſetzgebung iſt die Fortſetzung der Kulturkampfgeſetzgebung.

Präſident Dr. Frhr. v. Erffa: Abg. Kardorff hat mit Bezug auf
den Abg. Marx geſagt: So ſpricht ein Mann, der ein hohes richter
liches Staatsamt bekleidet. Es iſt nicht üblich und parlamentariſch
nicht zuläſſig, den amtlichen Charakter eines Abgeordneten in die
Debatte zu ziehen. (Bravo! im Zentrum).

Abg. Dr. Schifferer (Natl.) dankt dem Miniſter für ſein mann
haftes Eintreten für die Stärkung des Deutſchtums in den national
gefährdeten Landesteilen. (Beifall bei den Nationalliberalen).

Abg. Hoff (Fortſchr. Vpt.): Durch die Vorlage wird das
Dänentum in Nordſchleswig geſtärkt.

Abg. Borchardt (Soz.): Wir lehnen das Geſetz ab. Redner
wurde bei ſeiner Bemerkung: Der Landwirtſchaftsminiſter hat in
gröblicher Weiſe Reichstagsmitglieder beleidigt, indem er ihnen
vorgeworfen hat, daß ſie bei der Abſtimmung eine antinationale
Geſinnung bekundet hätten. Das iſt unwürdig! von dem Vize-
präſidenten Dr. Porſch erſucht, in einer angemeſſenen Form zu
ſprechen. Abg. Borchardt erwiderte: Ich kann eine angemeſſenere
Form nicht finden. Darauf rief ihn Dr. Porſch zur Ordnung).

Sodann wurde das Geſetz in namentlicher Abſtimmung mit 212
gegen 99 Stimmen endgiltig angenommen.

Die Anträge der Polen und des Zentrum s, über den
Geſetzentwurf gemäß Artikel 107 der Verfaſſungsurkunde nach
mindeſtens 21 Tagen eine nochmalige Abſtimmung vorzunehmen,
wurden in namentlicher Abſtimmung mit 211 gegen 98 Stimmen
abgelehnt.

Es folgte die dritte Beratung des Geſetzentwurfs über die Ab
änderung und Ergänzung des Ausführungs-
geſetzes zum Reichsgeſetz über den Unter
ſtützungswohnſitz.

Nach kurzer Debatte wurde der Entwurf mit einer gering-
fügigen Anderung angenommen.

(Jn der Debatte rief der Präſident den Abg. Dr. Liebknecht
(Soz.) wegen ſeiner Außerung: Ihr Weg (nach rechts) iſt ge
pflaſtert mit Geſetzesverletzung und Verfaſſungsbruch zur Ord-
nung, ebenſo den Abg. Kreth (Konſ.), der Dr. Liebknecht zurief:
Sie ſind ein ganz unverſchämter Menſch!)

In einmaliger Beratung wurde ſodann der Antrag des
Staatsminiſteriums auf Vertagung des Landtags vom
8. Juni bis zum 22. Oktober angenommen.

Nach Erledigung einiger Petitionen vertagte ſich darauf das
Haus um 414 Uhr.

Nächſte Sitzung: Freitag 7. Juni, 12 Uhr: Kleinere Vorlagen.

Ausland.
Der italieniſch-türkiſche Krieg.

Die erſte Gruppe der türkiſchen Gefangenen
iſt an Bord des „Sonnio“ vor Palermo angekommen und
ausgeſchifft worden. Unter dem Kommando ihrer Offi-
ziere und unter Bedeckung italieniſcher Truppen ſind die
Türken in drei Abteilungen in Sonderzügen nach Corleone,
Termini, Jmereſe und Cefalu abgefahren, wo ſie in
Kaſernen untergebracht werden. Die türkiſchen Gendarmen
werden nach Sciacca kommen. Der Kommandant der Gen-
darmerie bleibt in Palermo.

Blutiger Kampf.
Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Tripolis: Am Mitt-

woch abend wurden feindliche Kolonnen gemeldet, die, einige
tauſend Mann ſtark, größtenteils reguläre türkiſche Truppen,
gegen Ainzara vorrückten. Sie wurden auf 1200 Meter
herangelaſſen. Dann eröffnete die Artillerie ein ſehr wir-
kungsvolles Feuer gegen die dichten Kolonnen, die in ge-
drängter Formation bis auf 800 Meter herankamen. Der
Feind hatte ſichtlich Verluſte. Als ſchließlich die Nacht her-
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einbrach, konnke er ſich zurückziehen. Jn Tripolis wurden
ſtarke Truppenabteilungen in Bereitſchaft geſetzt, die
Donnerstag vormittag gegen Ainzara unter dem Schutze
aufklärender Kavallerie vorrückten, ohne eine Spur vom
Feinde zu finden.

Bei der Wahl des franzöſiſchen Kammer-
präſidenten

am Donnerstag entfielen im erſten Wahlgang auf Deschanel
210, auf Etienne 138, auf Cochéry 98 und auf den Sozia-
liſten Vaillant 67 Stimmen. Zerſplittert waren 23 Stimmen.
Im zweiten Wahlgange erhielt Deschanel 292 Stimmen,
Etienne 208 Stimmen. Deschanel iſt ſomit zum
Kammerpräſidenten gewählt.

Die Kttentäter
Jn Caſſino, Bologna und Mailand wurden mehrere

Anarchiſten verhaftet. Die Verhaftungen ſollen
mit dem letzten auf den König von Jtalien verübten
Anſchlag in Verbindung ſtehen.

Marokko.
Die Pariſer „Libertsé“ glaubt zu wiſſen, daß

außer den ſoeben abgeſandten 4000 Mann weitere 5000 als
Verſtärkung nach Marokko geſchickt werden ſollen. Dieſe
Verſtärkungen ſollen hauptſächlich zur Säuberung der
Etappenſtraßen und zur Beſetzung der Gebiete zwiſchen
Fez, Mekines, Marrakeſch und der atlantiſchen Küſte dienen.
Die Truppen im algeriſch-marokkaniſchen Grenzgebiet ſollen
gleichfalls in einiger Zeit verſtärkt werden.

Jn Fez fand am Donnerstag vormittag die Hin
richtung der bisher vom Kriegsgericht zum Tode ver-
urteilten 48Marokkaner ſtatt. Abteilungen der Tabors
waren beordert worden, der Exekution beizuwohnen, um
ihnen ein abſchreckendes Beiſpiel zu geben.

Der Negeraufſtand in Kuba.
Die im Staatsdepartement zu Waſhington aus Kuba

eingelaufenen Nachrichten lauten peſſimiſtiſch. Die Regie
rung iſt anſcheinend nicht imſtande geweſen, die Stärke und
das Ziel der aufſtändiſchen Bewegung richtig einzuſchätzen.
Die kubaniſchen Militärbehörden geben zu, daß die Lage
ernſt iſt, glauben aber, der Dinge Herr werden zu können.
Eine Anzahl von Kongreßmitgliedern hat ſich nach den
unruhigen Gebieten begeben, um die Neger verſöhnlich zu
ſtimmen. Nach einer ſpäter aus Waſhington einlaufenden
Meldung ordnete die Regierung die Einſchiffung eines
Transportes Marineinfanterie aus Philadelphia an Bord
der „Prairie“ nach Bahia di Guantanamo an, um auf Kuba
Eigentum und Leben der Amerikaner zu ſchützen.

Der Generalſtreik und die
blutigen Krawalle in Budapeſt.

Der Maſſenſtreik in Budapeſt iſt nur teilweiſe gelungen, da
in den meiſten Fabriken gearbeitet wird. Die Polizei ſchätzt die
Zahl der Demonſtranten auf 50 000. Der erſte Zuſammenſtoß er
folgte auf der Margarethenbrücke, wo ein Demonſtrant verletzt
wurde. Von einem Neubau auf der Waitzenerſtraße bewarfen Ar-
beiter die Polizei mit Steinen und gaben etwa 20 Schüſſe ab.
Die Polizei erwiderte das Feuer. Hierbei wurde ein Arbeiter
getötet und neun verletzt, ebenfalls wurden drei Po
lizeibeamte ſchwer verletzt. Am Freiheitsplatz fanden
mehrfache Attacken ſtatt. Die Menge floh und zertrümmerte die
Fenſterſcheiben der Auslagen und die Straßenlaternen. Auf meh-
reren Linien wurde die Einſtellung des Straßenbahnbetriebes er
zwungen.

Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ gibt noch folgende Dar-
ſtellung von den Vorgängen: An dem von den Arbeitern für
Donnerstag proklamierten Generalſtreik beteiligten ſich höchſtens
50 Prozent. Nur in den erſten Morgenſtunden kam es wieder-
holt zu Zuſammenſtößen zwiſchen Streikenden und Arbeits-
willigen einerſeits und Streikenden und Poliziſten andererſeits.
Das Parlament war von Militär und Polizei beſetzt. Alle Zu
fahrtſtraßen waren abgeſperrt. Auf der äußeren Waitzener-
ſtraße kam es zu den erſten größeren Zuſammenſtößen zwiſchen
Poliziſten und Streikenden. Die Arbeiter eröffneten von einem
Neubau aus auf die Poliziſten ein Steinbombardement. Die
Poliziſten gaben zwei Salven ab, ein Arbeiter wurde getötet,
neun ſchwer verletzt. Auch zwei Poliziſten wurden verwundet.
Auf dem Freiheitsplatz hielten Streikende die vorüberfahrenden
Laſtfuhrwerke an. Dabei kam es zu Zuſammenſtößen mit dem
Militär. Mehrere Huſaren wurden von den Pferden
geriſſen Die elektriſche Straßenbahn, deren Angeſtellte ſich
dem Streik nicht angeſchloſſen hatten, wurde von den Streikenden
angehalten, die Fenſterſcheiben zertrümmert und dabei zahl
reiche Fahrgäſte verwundet. Bei einem Zuſammen
ſtoß mit Arbeitern auf der äußeren Waitzenerſtraße wurde der
Polizeihauptmann Jeßenßkh durch einen Steinwurf
am Kopfe ſchwer verletzt. Kurz nach 11 Uhr kam es
an verſchiedenen Orten zu förmlichen Straßenkämpfen.
Die Arbeiter waren hier ſo zahlreich, daß die Polizei ihnen
gegenüber nichts mehr ausrichten konnte. Die Arbeiter er
richteten mehrere Barrikaden, zertrümmerten die
Fenſter zahlreicher öffentlicher und privater Gebäude. Bis
mittags 1 Uhr waren 10000 Soldaten auf die Straßen aus-
gerückt. Mittags wurde der Befehl erteilt, die geſamte
Budapeſter Garniſon zu mobiliſieren. Vor der
Redaktion des „Maghar Hirlap“ wurden von den Arbeitern
Revolverſchüſſe gegen Poliziſten abgefeuert. Ein Poliziſt,
ins Herz getroffen, blieb ſofort tot. Bisher ſind vier
Todesfälle bekannt, ein Arbeiter, ein 13jähriger Knabe und
zwei Poliziſten. 140 Perſonen ſind verhaftet, gegen
100 Perſonen. nach anderer Melduno gegen 120, ſchwer
verletzt.

Eine ſpätere Meldung aus Budapeſt beſagt: Die Exzeſſe
dauern an. Es gelang der Polizei ſchließlich, die Umgebung des
Parlamentsgebäudes zu ſäubern. Um ſo ſchlimmer ſind aber die
Ausſchreitungen in anderen Stadtteilen. Bei den Zuſammen
ſtößen in der Umgebung des Parlaments wurde auf die Polizei
geſchoſſen, wobei ein berittener Poliziſt getötet
und ein anderer verwundet wurde. Auch ein zwölf-
jähriger Schulknabe wurde getötet. Die meiſten Läden
ſind geſchloſſen. Der Verkehr ſtockt. Bei Zuſammenſtößen in an
deren Straßen wurden zahlreiche Perſonen verletzt.
Die Demonſtranten zertrümmerten die Auslagen der Schaufenſter
und ſtecken die Wagen der elektriſchen Straßenbahn in Brand.
Eine Abordnung der Sozialiſten erſchien vor dem
Miniſterpräſidenten und bat ihn, er ſolle zur Vermei-
dung weiterer Exzeſſe eine Volksverſammlung geſtatten. Der
Miniſterpräſident wollte eine Volksverſammlung nur in einem
geſchloſſenen Raume geſtatten, worauf die Deputation erklärte,
die Exzeſſe würden weiter andauern. Der Miniſterpräſident ant-
re darauf, daß er die ſtrengſten Maßnahmen anwenden
werde.

Wie uns ſpäter noch aus Budapeſt gemeldet wird,
dauerten die Demonſtrationen den ganzen Donnerstag hindurch
in großem Umfange fort. Die Stadt gewinnt das Ausſehen
eines Feldlagers, da zahlreiche Abteilungen Militär an ver-
ſchiedenen Punkten aufgeſtellt ſind. Zuweilen gingen Regen-
güſſe nieder, worauf die Anſammlungen ſich zerſtreuten. So-
bald der Regen aufhörte, erſchienen die Demonſtranten abermals
in ſtarken Gruppen. Es wurden Gaslaternen aus der Erde
geriſſen und das ausſtrömende Gas angezündet. Der
Direktor der Gasanſtalt erklärte dem Oberſtadthauptmann, daß
er infolge der Zerſtörung von Gaslampen und des Ausſtrömens
des Gaſes keine Garantie für die Beleuchtung übernehmen könne.
Abends erließ die ſozialdemokratiſche Parteileitung einen Auf-
ruf an die organiſierte Arbeiterſchaft, in dem dieſe aufgefordert
wird, den Ausſtand zu beenden und die Arbeit am Freitag früh
wieder aufzunehmen.

Weitere Meldungen beſagen: Bis 167 Uhr wurden poltzeilich
114 Verwundete

und vier Tote gemeldet. Die Bahnhöfe wurden militäriſch beſetzt.
Die Exzeſſe dauern fort. Die Demonſtranten richteten
große Verwüſtungen in den Remiſen der elektriſchen
Stadtbahn an. Von verſchiedenen Punkten der Stadt wurden
Brandſtiftungen gemeldet. Von den umliegenden Städten
Waitzen, Gran und anderen Orten wurden Militär
abteilungen nach Budapeſt beordert. Viele Schau
fenſter ſind mit einem Plakat bedeckt, das die Jnſchrift ent
hält: „Es lebe das allgemeine, gleiche, geheime Wahlrecht!“, wo-
u die Beſitzer ſich vor Zertrümmerung ihrer Scheiben ſchützen
wollen.

Bei Redaktionsſchluß erhalten wir noch folgendes Telegramm:
Budapeſt, 23. Mai. Die Zuſammenſtöße zwiſchen Demon-

ſtranten und Militär dauern an. Die Menge verſucht die Gas-
laternen zu zerſtören, was die Polizei mit allen Mitteln zu ver-
hindern trachtet. Die Befürchtung, daß die Gasbeleuchtung nicht
funktionieren wird, erweiſt ſich nach den bisherigen Berichten als
unbegründet. Die Demonſtranten zogen ſich auf die Peripherie
der Stadt zurück, wo ſie große Exzeſſe verübten und eine
Wachſtube in Brand ſteckten. Jm Hauſe des Abgeord
neten Barone Vojnits wurde eine Bombe geworfen, die das
Stiegenhaus und das Tor zerſtörte. Wie verlautet, beabſichtigen
die Sozialiſtenführer, einen Aufruf an die Arbeiter zu erlaſſen,
worin ſie dieſe auffordern, ſich der Teilnahme an Exzeſſen zu
enthalten. Um 926 Uhr abends wurden

ſieben Tote
gemeldet, die Opfer des heutigen Tages geworden waren. Bei
der Station Rakos unweit Budapeſt ſollen Eiſenbahn-
arbeiter zwei Züge angehalten haben. Jm Laufe
des Tages wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen. Die
Menge erſtürmte eine Aſphaltfabrik, ſchleppte Fäſſer mit Teer auf
die Straße und ſteckte ſie in Brand. Das Mobiliar des Hauſes
wurde verbrannt. Auf die Nachricht, daß von Neupeſt
mehrere tauſend Demonſtranten gegen die Stadt
zögen, wurde die auf der Neupeſter Straße gelegene Waffen-
fabrik mit einer Kompagnie Jnfanterie beſetzt. Der Verkehr der
elektriſchen Straßenbahn und der Untergrundbahn wurde nach-
mittags eingeſtellt.

Aus Nah und Hern.
Furchtbare Brandkataſtrophe.

Wie aus Nowo Alexandria (Gouvernement Ljublin) gemeldet
wird, iſt der ganze Vorort von Wonwolniza mit 300 Ge-
bäuden niedergebrannt.

e

Tödlicher Sturz eines Generalkonſuls. Der ameritaniſche
Generalkonſul in Frankfurt a. Main, Frank D. Hill, ſtürzte am
Donnerstag vormittag in ſeinem Hotel im dritten Stock über
das Geländer des Treppenhauſes und erlitt eine ſchwere
Schädelverletzung, die ſofort ſeinen Tod herbeiführte.

Generalſtreik in England. Nach einer Meldung aus London
hat der Transportarbeiterverband beſchloſſen, den
Generalſtreik zu proklamieren. Bei Redaktionsſchluß wird
uns aus London noch gedrahtet: Der Generalſekretär des
Transportarbeiterverbandes, Anderſon, hat eine Anfrage über
die Ausdehnung des Generalſtreiks dahin beantwortet, daß zu
nächſt alle Transportarbeiter in London die Arbeit
einzuſtellen haben. „Nötigenfalls“ werde der Generalſtreik
ſpäter auf das ganze Land ausgedehnt werden.

Schwerer Straßenbahnunfall. Wie uns aus Neapel ge-
meldet wird, geriet ein Straßenbahnzug der Linie nach Fratt a-
maggiore auf der abſchüſſigen Strecke bei Capodichino ins
Rollen und ſauſte den Abhang hinunter. Dabei ſtürzten zwei
Wagen um. Unter den dreihundert Paſſagieren
entſtand eine unbeſchreibliche Panik. Dreiund-
ſechzig Perſonen wurden verletzt, davon zwei ſchwer.

Jn dem Prozeß gegen Albert Plate, der am 22. Mai in
Bremen verhandelt wurde, beantragte der Staatsanwalt eine
Strafe von 5 Jahren Gefängnis. Das Urteil lautete auf drei
Jahre ſechs Monate Gefängnis und drei Jahre Ehr-
verluſt. Die erlittene Unterſuchungshaft von 14 Monaten wird
angerechnet.

Kirche, Schule und Miſſion.
44 Unſere Berliner Miſſionsgeſellſchaft iſt im vergangenen

Jahre in Südafrika zu einem hochbedeutſamen Abſchnitt ge-
kommen. Jn den fünf Synodalkirchen iſt die Grundlage für die
künftigen ſelbſtändigen Eingeborenenkirchen für Südafrika ge-
ſchaffen worden. Die eigene Unterhaltung der Kirchen, Schulen,
farbigen Paſtoren und Lehrer durch die dortigen Gemeinden und
die eigene Verwaltung unter Oberleitung der Miſſion iſt ange
bahnt. Jn Deutſch- Oſtafrika ſtehen wir in dem großen
Entſcheidungskampf mit dem Jslam. Sein Einfluß macht die
hilfsbedürftigen Heiden hoffärtig und trotzig, verdirbt die Stellung
der Frau und ruiniert damit das Familienleben; er ſchafft einen
Herd ſtändiger heimlicher oder offener Auflehnung gegen das
Regiment der Chriſten, der „Ungläubigen“. Soll dem unſere beſte
Kolonie preisgegeben werden? Oder wird die chriſtliche Liebe in
heiligem Wetteifer dem zuvorkommen und die Heiden in den
Frieden Gottes, in chriſtliches Familienleben, in bürgerliche Ord-
nung und Tüchtigkeit einführen? China ſteht in ſchwerſtem,
geiſtigem Ringen und kann ſich ſelbſt nicht helfen. Dürfen wir
zuſehen, daß China die Götzen zerbricht und moderner Gottes-
leugnung verfällt? Längſt ſteht unſere Miſſionsgeſell-
ſchaft in dieſer geſegneten Arbeit. Aber ſie iſt aufs ſchwerſte
gehemmt durch den Mangel an Mitteln. Ein Fehlbetrag
von 424 000 Mark reſultiert aus dem Jahre 1911. Und wenn in
dieſem Jahre nicht neue beſondere Hilfe kommt, ver doppelt
er ſich im Jahre 1912. Was ſoll werden? Soll unſere Miſſion
zum Stillſtand kommen? Helfe darum, wer helfen kann!

Das Miſſionswerk weiſt mit Ende 1911 den folgenden Stand
auf: Jn Südafrika (Beginn der Arbeit 1834) 5 Synoden:
Kapkolonie, Sulu-Xoſa, Oranjefreiſtaat, Süd-Transvaal, Nord
Transvaal, in DeutſchOſtafrika (Beginn der Arbeit
1891) 3 Shynoden: Konde, Hehe, Uſaramo; in China
2 Synoden: Kanton Unterland und Kanton Oberland und den
Konferenzkreis Kiautſchau. 87 Hauptſtationen, 496 Außen-
ſtationen, 887 Predigtplätze, 131 Miſſionare, 1 Arzt, 7 Miſſions-

ſchweſtern, 4 Krankenſchweſtern, 26 weiße Lehrkräfte, 13 andere
weiße Angeſtellte. 26 eingeborene Geiſtliche, über 1200 beſoldete
und unbeſoldete farbige Helfer; ferner über 66 000 Getaufte, wo
von auf 1911 über 4900 fommen, ſodann 3700 Taufbewerber. Die
9 Helferſeminare und Gehilfenſchulen zählten über 200 Zöglinge.
Für alle Gaben dankt von Herzen: Die Berliner Miſſionsgeſell
ſchaft, Berlin NO. 43, Georgenkirchſtraße 70.

CLandwirtſchaftliches.
Aus dem Verband für die Zucht des ſchwarzbunten Tief-

landrindes in der Provinz Sachſen. Die Kataloge zu der am
6. Juni or., vormittags 10 Uhr, in Magdeburg, Krakauer Anger
(nicht in Stendal, wie früher bekannt gegeben) ſtattfinden-
den Bullenauktion des Verbandes ſind jetzt erſchienen und
können unentgeltlich von der Geſchäftsſtelle des Verbandes,
Halle a. S., Kaiſerſtraße 7, bezogen werden. Jn dem Katalog ſind
118 Bullen unter näherer Angabe des Nationales, des Alters und
der Abſtammung angegeben, von denen 67 Bullen der älteren
Klaſſe (15--23 Monate alt) und 51 Bullen der jüngeren Klaſſe
(13--15 Monate alt) angehören. Von 37 Bullen ſind außerdem
Angaben über Kontrollvereinsergebniſſe der Mütter aufgeführt,
und zwar ſind außer der Leiſtung der Tiere an Milch und Fett,
event. die Lebendgewichtszunahme, auch die verbrauchten Stärke-
werte und die Relativleiſtung der Tiere (100 Kilogramm Stärke-
wert lieferten angegeben. Ferner ſind noch Auffzeich-
nungen über das Kontrolljahr, das Lebendgewicht der Mütter und
das Eiweißverhältnis der Fütterung vorhanden, ſodaß man an
Hand dieſer Feſtſtellungen ein einigermaßen ſicheres Bild über
die Leiſtungen des Tieres ſich verſchaffen kann.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 24. Mai 1912.

Großer Brillantendiebſtahl.
Am Donnerstag nachmittag wurden der Vortragskünſtlerin

Erna Koſchel, die gegenwärtig im Walhalla- Theater
auftritt, für 10 000--12 000 Mark Brillanten und Schmuckſachen
entwendet. Der Täter wird in einem Franzoſen, der ſich
de la Deſſa nannte und der Künſtlerin immer nachreiſte, ver-
mutet. Von dem Täter, der ſeit Donnerstag verſchwunden iſt und
Halle wahrſcheinlich den Rücken gekehrt hat, fehlt trotz eifriger
Nachforſchungen bis jetzt jede Spur.

CLetzte Telegramme.
Vom Musketier zum ſechsfachen Millionär.

Leipzig, 24. Mai. Der Musketier Henker in der 11. Kom-
pagnie des 107. Jnfanterie- Regiments erhielt die Mitteilung, daß
er als Erbe eines in Südamerika verſtorbenen Onkels in Betracht
komme. Die Militürbehörde ermittelte, daß es ſich um den Anteil
von ſechs Millionen handelt, auf den der Musketier rechnen
könne. Die ganze Erbſchaft beträgt 125 Millionen. Es nehmen
an ihr etwa 20 Perſonen teil.

Wer wird Oberbürgermeiſter in Breslau?
Breslau, 24. Mai. Der für die Neuwahl eines Oberbürger-

meiſters eingeſetzte Stadtverordnetenausſchuß beſchloß mit allen
gegen eine Stimme, den zweiten Bürgermeiſter von Charlotten-
burg, Matting, als Oberbürgermeiſter vorzuſchlagen.

Zum italieniſch-türkiſchen Kriege.

Rom, 24. Mai. („Agenzia Stefani“.) Die aus Smyrna
ausgewieſenen Jtaliener ſind nach Jtalien zurückgekehrt. Sie
ſchildern die Grauſamkeiten und Verfolgungen, die ſie ſeit acht
Monaten erdulden mußten. Die türkiſchen Behörden verlangten
vor ihrer Abreiſe die Zahlung einer Steuer, zu deren Zahlung

Ausländer nicht verpflichtet ſind. Viele italieniſche Fiſcher würden
in Smyrna gefangen gehalten, weil die Türken fürchteten, daß ſie
die Lage der Minen im Hafen kennen.

Konſtantinopel, 24. Mai. Als in der vergangenen Nacht einige
Segelſchiffe vom Schwarzen Meer in den Bosporus einlaufen
wollten, wurden die Küſtenbefeſtigungen alarmiert, da der Kom-
mandant glaubte, daß es ſich um die ruſſiſche Flotte handle. Nach
Abgabe einiger blinder Schüſſe wurde der Jrrtum erkannt.

Zur Straßenbahnkataſtrophe in Neapel.
Neapel, 24. Mai. Bei der geſtrigen Straßenbahnkataſtrophe

wurden von 103 Paſſagieren 64 verwundet, darunter
15 tödlich.

Wilbur Wrights Zuſtand hoffnungslos.

New-York, 24. Mai. Der Zuſtand des an Typhus erkrankten
Wilbur Wright iſt hoffnungslos. Der Eintritt des Todes ſcheint
unmittelbar bevorzuſtehen.

Börſen- und Handelsteil.
Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
L. Weltmarkt, Berlin, 23. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchafts rats Weizen Berlin 755 gr., Mai
230,25, Sept. 206,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 190,35, Mai 183,40,
Chicago Northern I Spring, Mai 178,00, Juli 170,50. Livervool
Red Winter Nr. 2 Juli 172.00. Paris Lieferungsware Mai 252,10.
Budapeſt Lieferungsware Mai 20:,90,. Odeſſa Ulka 925 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko Buenos Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Mai 153,10. Roggen: Berlin 712 gr. Mai 196,75,
Sept. 176,00. Odeſſa 930 einſchl. Bordoſpeſen loko Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 199,50, Sept. 174,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Chicago mixed Mai 135,40, Buenos
Aires Durchſchnitts-Qualität bordfrei Juli 89,00.

L. Hamburg, 23. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark für
1000 kg einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats-
Weizen: Manitoba III Mai Juni 230 IV April Mai 221
Mai/ Juni 220 V April Mai 204 cC, Mai Juni 203 AC, Arg.
Baruſo 79 r ſchw, 224 78 Kg April Mai 223 75 kg April Mai
217 Roſafé 77 kg März April 226 Auſtral., Febr. März
238X Choice White Karachi Mai/ Juni 225 Ulka April Mai
9 Pud 20/25 236 25/80 Roggen: Südr. 9 Pud
15/20 ſchwimmend 1974 Futtergerſte: Südruſſ. 58/59 kg
ſchwimm. 177 Mai 1764 Juni 174 Juli 161 C.Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 Mai Juni 297 La Plata
46/47 kg März April 177 50 kg 178 C Mais:
Odeſſa ſchwim. La Plata April Mai 155 Mai Juni
149 Juni Juli 147 Juli Aug. 1454 Donau Galfox
prompt 163 ſchwim., 166 C

Magdeburg, 23. Mai. Getreide und Futtermittel.
Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg

netto ab Station und. frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher und Sommer- gut 218--222 Kolben Sommer gut
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n

m T Rauhweizen gut A. Roggen, inländ.
ſtill, gut 193--196 Gerſte, feſt, hieſige Chevaliergerſte
gut bis feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut bis

A, ausländiſche Futtergerſte, feſt, gut 180--192 Hafer
ſtill, inländ. neuer gut 208 211 A. Mais, feſt, runder gut
181 183 amerikan. bunter gut M.

Berlin, 23. Mai. Amtliche Notierungen der
produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 226-226
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Jnländ. lt. Probe
Abnahme im Mai 230,25 bis 230,25 Abnahme im
Juli 225,50--225--225,25 Abnahme im September
207,00 bis 206,75 Abnahme im Oktober 206,75 bis
206,650 Roggen für 1000 kg. Jnländ. 194x .4
ab Bahn. Normalg. 712 g. Abnahme im Mai 197,25 bis
196,75 Abnahme im Juli 196,00--195,25 Abnahme
im September 177,00--176,00 Abnahme im Oktober
376,75-- 176,00 Ac, Abnahme im Dezember A. Hafer
für 1000 kg. Normalgewicht 4560 g. Aön. Mai 199,75--199,50
Abnahme im Juli 198,50 198,00 Abnahme im September

u h W r S im Oktober A,2 a r g. (ohne Angabe der Provenienz,Abn. im Juli Weizenme hl per 100 kg brutto a
Sack ab Bahn und ab Speicher. Nr. 00 26,00-28,75 feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Roggenmehl Nr. O und 1: 22 80
bis 25,00 Abnahme im Mai Abnahme im Jl
Faß in Mark. Abnahme im Mai Abnasme im Oktober
69,50

Frühmarkt. (Amtliche Notterungen.) Berlin, 23. Mai.
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, Abn. im Mai
T Abnahme im Juli 225,25--225,50 Abnahme im
Sept. 2074-2078, Abn. Okt. A. Roggen ioko
ab Bahn u. frei Mühle, Mai Ac, Juli 196,50 196,75 196,50 C.
September 177--177,50 177,25 im Oktbr. 177,00 bis A.

Gerſte leichte inländiſche Futtergerſte 197,00--202,00
ſchwere do. 203,00--210,00 ruſſiſche und Donau leichte
bis indiſche 184— i88 frei Wagen und ab Bahn.

II. Ziehung 5.“ Klasse 9226. Königl. Preuss Lotterie
Ziehung vom 23.- Alai 1912 vormittags

und gar jo ſeiner auf die Lose gleicher N. ammer in denz beiden
Auf jede gezogene I awol gleleh hohe Gewinne gefallen,

bteillungen I und

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)29 58 84 118 362 456 67 [500] 616 26 29 35 702 971 1249
426 734 887 2085 136 [600] 256 343 550 52 601 65 721 93 951 73
3168 [500] 392 584 882 [8000] o18 22 4002 38 279 316 34 66 6536

333 [500] 5026 28 66 178 345 73 678 704 818 78 915 45 G062 106
o von 9 5 n 77 7365 869 8041 86 315000] 9171 321 405 o vo 4 16 58 518 [1000)]9061 127 281 341 99 410 [500] 831 48 959 11079 121 ſs07s9 88 [500] 12052 164 [1000] 208 354 785 [3000] 99 844 14669
13012 39 74 91 182 50 290 360 83 579 698 991 14034 146 60 226
77. 311 29 628 [1000] 88 724 836 15066 285 361 474 677 768 70

e e e es e leet e38 M o de Tote5 [500] 546 6688 7291165 613 45 99 922 9 222 28002
3 49 113 219 28 76 [3000] 318 736 42 857 21252 [1000325 73 429 686 606 33 88 834 655 83 933 76 22011 201 o

525 44 631 32 719 23000 90 187 344 566 630 818 22 28 49 24015
54 244 86 457 [1000] 648 67 71 74 737 821 38 86 906 41 25869 84
478 518 15 72 719 884 927 26060 [500] 189 66 222 76 90 393 621
75 756 61 69 74 825 967 27011 25 55 263 823 74 [500] 406 19 612
30 [500] 718 65 820 [500] 47 28026 78 90 139 235 38 435 509 899
951 92 22011 55 191 92 789 313 968

30015 69 283 [500] 320 41 63 68 95 523 743 73 [500] 341 56
903 67 75 [500] 31209 604 32107 436 [3000] 530 95 657 921 31
73 92 33227 306 414 96 522 7683 65 967 34076 157 356 517 713 31
922 35109 28 224 61 319 75 83 [500] 410 48 63 67 759 929 J6010
159 89 276 391 92 95 582 [500] 663 [3000] 857 [1000] 75 37079 381
465 512 [500] 77 837 963 38104 209 438 529 [500] 637 737 91 814
99 39155 59 294 438 46 511 58 660 63 67 709 63 81 [500] 5620 42
922 [500] 25 [1000] 74 [500]

40034 112 [500] 423 508 34 755 939 73 41073 101 ſ8500] 57
[1000] 211 [500] 83 582 [500] 700 86 968 95 42134 294 650 [500]
54 715 851 53 500] 54 43110 72 280 308 [3000] 19 586 92 755
59 895 902 34 44004 81 133 35 72 82 518 53 886 ſ500] 45051 132
383 254 82 872 81 752 800 33 46050 53 84 124 515 610 763 68 [500]
800 46 88 99 940 65 47006 95 228 44 90 318 [1000] 537 58 72
638 92 795 815 [1000] 17 60 63 68 85 932 48001 [500] 26 44 98
240 69 309 497 [3000] 636 845 913 49038 55 102 83 256 92 401
[500] 501 907 84

50076 [1000] 315 412 34 40 527 692 756 [1000] 62 76 306 56
944 51009 258 531 828 55 76 82025 [3000] 219 840 [s500) 89 927
88 53165 409 583 679 799 808 [3000] is [500] 17 96 54129 [1000]
240 68 485 519 632 707 85 834 911 55040 82 93 193 2883 429 547
53 6833 704 829 989 56085 159 292 [500] 516 676 741 79 929 83
88 57207 470 89 96 562 58020 152 253 56 354 408 89 532 800 12
97 993 59288 [500] 309 75 420 552 33 68 694 968 89

69013 84 273 491 [1000] 556 [500] 66 630 784 854 [500] 922
73 [500] 61018 20 125 [500] 71 289 641 ſ500] 771 829 [1000]
62184 573 604 708 14 63051 62 152 242 [8000) 73 408 78 91 518
691 928 31 644446 528 716 65234 303 36 40 457 581 667 835
[500) 43 75 66255 98 355 426 43 523 31 63 687 733 997 67008
29 99 202 656 64 724 [1000] g0 968 683344 532 99 634 40 64 [500]
707 69180 278 85 429 630 781 39 98 811

70007 43 120 86 301 436 [3000] 549 610 25 705 24 80 [3000]
873 71147 275 479 535 69 631 63 [3000] 716 320 44 934 71 72129
453 613 717 850 914 [500] 71 73281 355 663 84 730 74048 150
351 401 [500] 342 992 75049 61 85 327 72 413 51 614 655 780 84
o02 [500] 910 24 76417 507 636 719 44 933 96 77001 73 [6500]
157 [500] 63 489 554 678 743 912 73217 72 300 ſs500] 403 715
[3000)] 70 85 [500] 902 839 920 50 77 92 79165 500] 230 40 416
47 [500) 96 97 613 39 735 96 800 90 96 991

800483 93 121 51 221 99 [1000] 400 ſ[500] 15 58 612 914 81123
34 213 748 73 879 992 832019 81 163 260 96 401 20 602 64 [500]
606 997 [1000] 83024 233 8334 471 79 716 95 933 59 [8000] 84346

11. Ziehung 5. Klasse 226. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 23. Mai 1912 nachmittags.

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleleh hohe Gewinne gekfallen,
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.
80 114 86 285 301 94 [1000] 475 530 88 [500] 610 15 80 918

25 47 67 59 90 1033 68 201 2 56 600 746 856 95 2229 413 25 [500]
598 967 3487 [8000] 78 740 862 906 4806 [3000] 80 590 637 43 724
63 77 866 [500] 914 58 74 85 92 5114 98 99 468 598 623 730
6490 [1000] 510 94 906 7041 104 18 200 62 8865 665 332 98 971
[500) 8185 206 89 827 [500] 468 665 81 784 946 9006 375 547 64
59 804 68 77 993e 10082 137 222 [1000] 394 451 532 726 867 11118 25 78 1500]

285 5319 449 70 647 733 41 80 820 982 [500] 12156 [500] 80 233
522 417 47 58 508 48 51 65 [500] 613 47 892 991 13048 [5000]
215 44 820 466 514 26 606 91 771 76 8650 998 [3000] 140s9 889
90 [1000] 200 802 34 [1000] 480 517 98 692 802 25 74 989 15198
464 569 602 [500] 29 (1000] 755 948 16191 226 73 431 87 520 79 640
49 65 (1000] 17698 316 90 [500] 4183 28 571 99 985 49 18004 1600]
117 [16000) 317 [500] 621 728 87 806 28 19012 34 146 231 416 588

z 3000We 221 D. 65 392 484 98 575 [3000] 660 79 794 21033 93
206 23 50 666 67 78 11000] 703 901 19 22019 111 16 [500] 280
447 671 98 786 926 81 [1000] 87 23238 41 641 [8000] 61 794 380
[3000] 937 62 24219 308 490 698 803 25085 282 47 320 449 558
694 26064 146 213 566 777 877 916 58 82 27202 655 467 900 1 21
S 60 285020 49 739 821 40 902 24 29123 405 544 705

36021 41 [500] 111 25 [1000] 77 88 3682 484 77 674 Z1056 161
391 609 829 930 s56 32610 768 863 957 93 33172 293 376 418 680
883 9s55 34146 220 354 441 658 63 588 88 630 781 806 46 35016
141 53 610 792 [3000] 836 940 1[500] 57 36060 1500] 94 422 588
621 44 46 872 928 370659 74 118 25 66 [1000] 274 306 23 569 [3000]
644 89 [600)] 717 804 934 41 72 33108 255 398 547 638 Z39065 176
2ss 339 54 77 439 555 [500] 649 785 932

46174 302 65 69 531 83 703 48 865 41141 310 46 62 6s 948
42045 144 60 298 [500] 652 67 964 43001 [500] 44 109 223 32 49
576 [500) 44022 153 68 259 1500] 96 828 15000] 745, 80 382 968
69 83 45074 287 810 77 34 86 407 18 1[500] 554 701 [500] 8

Hafer, inländ. märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 211--216,

814 73 800 85076 90 267 338 55 86126 285 302 18 26 575 743
66 816 87084 242 373 646 53 974 88227 309 6500 67 656 69 899

l1000] 974 89247 317 95 435 61 516 27 646 63 708 77 861
t 90133 89 256 427 674 783 [500] 91233 426 42 60 627 727

59 963 55 60 92221 80 348 443 562 712 822 954 93037 275 425
4 527 613 733 [1000] 80 807 945 [500) 94020 55 103 18 65 263

[1000] 380 511 929 82 95064 126 90 333 439 63 514 641 72 921
86012 70 2655 382 495 538 700 76 97089 336 400 704 921 98216
88 524 34 52 660 703 72 890 911 [500] 99046 93 [1000] 244 326
430 63 608 772 [3000] 849 935 99

100156 670 [3000] 737 101199 [1000] 2653 98 369 468 [3000]
765 [3000] s901 964 102077 229 532 82 606 770 840 919 35 103885

104018 211 519 58 [1000] 90 99 653 74 807 43 95 971 105111 374
75 694 752 873 9837 106109 326 525 670 733 826 907 18 19 20 49
107004 97 266 98 584 700 841 980 108002 46 191 211 [1000] 304
415 25 644 718 109017 [3000] 117 442 539 615 82 923

110142 [8000] 45 60 389 495 512 735 821 [1000] 111042 75
151 87 277 418 526 37 49 81 618 27 851 950 [500)] 112063 198 214
401 68 571 775 77 113249 484 600 718 924 114032 88 203 330 92
[a000] 584 623 31 709 115395 426 561 664 868 938 90 11G068

187 284' 396 451 681 767 79 86 929 71 117110 347 419 865 [3000]
989 118430 42 612 24 [500] 698 932 119064 235 67 347 669 883 959

120265 418 518 918 121235 334 404 6575 79 619 32 760 94
840 986 122209 68 431 69 76 507 16 25 [500] 609 57 764 887 993
123121 361 969 90 635 90 861 93 124630 73 650 57 [3000] 835 39

125008 [1000] 196 394 586 89 653 722 874 126075 92 133 87 2654
412 [500] 694 796 804 127020 1656 [1000] 292 430 699 699 786 830

39 917 1282168 341 93 484 624 830 129125 325 [1000] 597 610
t 18 749 985

130188 442 704 66 976 131073 544 608 739 911 132085 125
74 214 317 [8000] 708 133232 50 458 786 839 915 21 98 134013 118
28 267 313 [1000] 487 607 867 71 918 135064 122 233 456 529 619
76 88 745 57 9857 63 [1000] 74 136233 46 68 370 [3000] 567 712 27

[500] 810 957 137148 207 35 89 3832 534 764 133136 66 492 [3000]
556 674 [500] 806 50 139240 517 95 837 62 67 [1000]

140182 360 503 666 719 847 [500] 959 63 98 141086 89 123
212 78 512 909 [3000] 142033 218 60 432 502 798 866 [1000] 143032

74 220 319 70 445 757 [500] 99 817 144056 148 66 220 63 89 370
76 414 52 844 145447 520 77 672 [3000] 75 777 [500] 146052
[3000] 83 488 604 748 147204 67 76 483 516 654 72 98 725 42 50
961 1483199 409 702 10 79 812 994 1489045 67 [1000] 154 299 383
406 [500] 783 8465 929 36

150029 64 268 324 48 [500] 412 18 84 525 73 868 151037 76
103 77 342 48 868 906 152017 127 219 63 536 644 743 93 965 153070
291 368 405 [500] 610 69 [500] 81 154124 246 366 474 506 40 706
14 859 962 155026 106 43 1500] 288 339 46 49 676 7658 820 86
156098 211 303 14 63 440 577 619 43 96 720 815 918 52 157011
173 230 439 505 [1000] 55 76 625 61 867 75 79 933 153011 137 86
276 403 20 548 57 94 785 861 159061 134 55 59 305 21 461 568 693
7409 878 901 1(1000] s [3000] 44 32

160038 715 850 951 161056 240 75 324 41 449 [6500] 574 92
629 37 89 704 99 8832 48 [500] 162708 24 315 53 932 57 94 [1000]
163206 324 61 418 [1000] 605 64 788 875 164251 413 978 165142
247 303 676 701 655 68 863 166134 281 390 94 6579 909 [500] 167217
46 618 42 938 168184 86 97 204 91 447 526 704 90 [Iooo] 848 909
76 169011 257 345 492 593 99 607 347

170139 66 229 46 60 321 32 726 67 873 924 47 68 [500] 79
171177 526 62 634 [500] 777 834 912 94 172031 95 262 529 [1000]
627 [1000] 62 173091 410 691 757 985 174026 341 431 592 897954 [500] 175097 115 318 19 36 78 410 573 84 751 176284 5865 97
686 [500] 700 34 814 81 980 92 177111 ſ500] 60 226 [500] 90 478
661 668 700 890 911 178120 55 306 632 83 822 179011 153 [500]
701 864 930

180105 11 30 377 [500] 497 502 65 615 807 965 131269 404
29 182046 331 98 744 805 28 91 133103 83 272 327 672 [1000] 78
74 709 25 84 307 969 184126 61 284 3165 32 425 94 6585 [500] 608 80
739 97 872 933 185007 105 26 69 237 78 [3000] 4265 47 513 40
856 57 186061 83 101 43 230 [1000] 300 [1000] 541 772 935 167006
[1000] 89 179 953 188508 655 [500] 756 82 93 833 189003 [3000]
220 50 87 302 518 604 73 764 854 57

Im Gewinnrade verblichen 2 Prämien zu 300000 M. 2 Gewinne zu
200000, 2 zu 100000, 2 zu 75000, 4 zu 50090, 2 zu 40000, 12 zu
30000, 14 zu 15000. 50 zu 10000, 90 zu 5000. 1330 zu 3000, 1886
zu 1000. 3656 zu 500 M

33 753 868 909 86004 163 464 572 790 830 981 [500)] 870833 264 80
443 52 603 723 70 901 [1000] 61 88067 288 301 [500] 632 58 840 901
12 49 92 39091 134 46 380 540 694 [8000] 707 81 869 81

90034 130 60 80 [1000] 422 500 3 616 78 87 [1000] 841 91003
199 207 67 547 644 746 870 92115 25 347 449 90 97 668 716 86 899
905 40 93077 241 441 58 530 69 83 628 755 94160 [1000] 629 61 785
985 [3000)] 95245 395 430 749 814 16 32 95162 236 432 44 650 746
843 [500] 927 838 63 97074 77 [500] 319 82 405 563 623 34 813 905
93038 93 110 242 70 319 76 [1000) 445 54 612 75 85 761 808 25 998
99038 194 245 321 [1000] 438 545 760 76 884

100155 274 78 84 [500] 457 [500] 59 8376 78 907 101024 259
631 830 987 102103 403 14 577 621 980 [500]) 103093 151 98 244
639 777 990 104131 247 989 432 899 968 105234 323 76 86 98
[1000] 666 720 28 95 904 106002 1083 212 38 328 79 107057 [1000]
153 [3000] 200 419 504 87 708 16 885 [500] 108036 127 216 s59 [500]
364 434 732 855 65 915 90 109318 95 602 701 96 [500] 828 917

11047 293 386 406 [3000] 94 [500] 563 [500] 64 673 866 67
95 [500] 965 111267 437 [500] 561 98 99 [500] 608 112076 109 [500]
204 345 96 504 614 49 713 856 [500] 74 905 113099 138 246 342 424
94 662 861 [500] 79 902 38 114019 23 58 338 404 62 521 733 37
963 115057 87 160 [500] 307 556 [500] 609 749 829 70 [3000] 116184
261 304 24 63 590 671 96 700 349 64 923 117248 577 93 618 54 711
22 913 44 113029 86 143 270 441 303 46 67 80 [500] 85 [5001
119149 68 [500] 417 20 [1000] 46 82 572 [1000] 663 76 741 929

120014 280 [1000] 339 720 883 121439 657 [500] 723 30 873
81 998 122074 353 496 746 123011 77 392 538 671 88 [3000] 796
981 124019 70 246 459 589 94 600 865 87 94 97 125032 206 79
329 493 621 956 57 126068 197 275 325 439 595 690 [3000] 801
58 127009 126 234 41 370 [500] 511 64 81 604 44 742 [500] 6865
72 128117 74 350 [500] 450 66 70 89 511 75 744 967 129021 96
280 94 501 46 75 640

130019 ſ[3000] 28 395 617 71 735 [500] 812 53 809 97 [500] 990
131162 64 222 80 335 405 45 658 962 132273 345 I[500) 80 99
448 527 53 69 [500] 805 133045 86 272 449 89 695 738 [s500] 919
29 134116 32 52 212 30 [500] 33 425 510 800 40 95 135173 85
216 [3000] 65 445 730 48 75 901 15 60 73 1386103 421 89 558 723 74
137648 298 504 18 [1000] 50 658 769 980 133097 177 688 267 324
63 76 416 91 745 803 139055 100 545 641 [1000] 939 80

140073 111 28 224 35 304 20 64 603 944 [1000] 141155 87
235 420 69 95 557 [6500] 766 84 821 28 977 142045 6525 88 640 701
[500] 24 976 143563 [500] 727 805 ſ500] 32 923 41 [500] 77 144096
405 59 70 541 65 802 70 952 35 145145 84 203 56 387 454 146443
97 524 79 670 786 860 147044 311 406 61 632 845 990 148024
132 34 237 620 52 66 714 88 865 98 919 68 1490283 86 101 42
220 25 395 423 59 77143 89 6023 49 206 65 1500] 440 83 696 829 967 [1000] 8947018 r 544 [1000] 717 65 970 [500]46035 247 88 351 88

481 642 765 710 76 8658 87 981 86 49135 362 486 82 563 95 686 783
o006 62 89sötes 297 858 78 686 865 [500] 51040 [1000] 185 397 615
694 [500) 755 52253 310 513 685 780 861 73 1500] 80 53035 67
119 267 660 8654 54046 164 427 511 63 99 663 81 729 816 55008
55 [500] 195 510 868 941 [8000] 56017 40 81 1109 [1000] 237 57
34 353 460 s521 38 722 874 909 77 [500] 57008 [500] 255 685 [1000]
44 49 [500] 600 877 58052 218 18 474 614 (10000] 45 52 844 952
59007 ſ600] 126 1800] 321 98 405 628 7389 868 88 s 98

60015 106 585 747 800 21 960 61179 257 302 [500) 9 508
s53 72 [600] 713 937 62021 27 371 78 438 614 46 [3000] 55
79 709 72 904 63218 [1000) 99 566 611 774 916 89 64021 74 92
[s00] 252 93 8860 59 799 901 16 65190 97 228 376 447 684 605
361 68083 280 90 [6500)] 887 (500) 745 59 847 62 6G7143 69 265 321
s56 673 812 68105 526 676 827 962 69070 84 [1000] 427 500

c 2Sos 70060 99 [3000] 178 322 63 [1000] 501 716 22 47 864 904 7 1120

251 409 54 78 674 792 [1000) 899 72052 113 85 93 281 382 85 517 65
[3000] 701 48 831 73011 111 275 302 77 450 58 580 700 38 823 918
74071 288 765 953 75189 479 588 917 28 76116 84 344 70 686 99
f17 49 70 813 77146 65 210 389 401 [1000] 85 97 551 [500] 72 716
(5000] s546 [s000] o82 73270 412 508 57 680 91 [1000] 721 [500] 39
902 76 910 69 [3000] 79074 114 237 348 452 56 94 [3000] s15 39

500] 79h de 148 283 35 300 [1000] 462 628 54 708 [1000] 323 9327 71

15005s8 455 600 755 [500] 988 151051 107 263 488 [6500] 627
ſ1000) 965 152071 232 93 365 742 935 1536586 618 79 702 3 6826
926 62 154049 118 [1000] 36 66 [500] 270 310 424 [500] 67 [500]
78 98 607 841 [S500] 51 155166 338 92 492 641 791 802 30 975 87
156106 69 254 605 [500] 737 157025 37 338 [3000] 444 712 356
158047 81 226 363 647 73 780 [500] 9064 159139 246 [3000] 77 424
51 77 537 623 60 70

160003 23 30 82 278 318 453 71 548 [500] 92 849 991 161015
33 272 451 633 624 722 [500] 33 814 162126 210 314 [1000] 21 428
920 91 163214 73 [3000] 408 936 164022 51 124 92 269 87 306 66
467 [1000] 84 818 52 96 98 916 20 165197 401 510 67 667 [800]
814 58 903 13 62 92 166058 127 [500] 31 223 338 446 600 [500]
832 [1000] 167172 287 [500] 417 [500] 48 ſ3800] 77 850 906 89
168042 120 [1000] 235 555 619 862 169040 110 512 668 760 85 961

170198 240 53 74 327 712 49 [1000] 880 919 171130 31
256 477 540 78 698 961 82 [500] 172043 74 274 [1000] 449 50 68
733 [1000] 73 735 70 74 962 90 173056 1809 92 418 [1000] 762 [500)
959 64 174002 162 241 57 406 535 [500] 677 96 731 848 959 1750652
164 269 362 82 88 437 51 706 813 76 947 176010 62 246 465 517
91 730 817 65 74 177100 44 308 [1000] 51 564 89 802 946 53 682
178050 189 269 307 408 501 74 79 692 845 179072 [10001 331
422 536 957

180091 195 433 507 68 79 651 55 733 1831226 84 416 744 6e
851 182135 208 [500] 530 629 724 63 969 183389 555 615 898
[6500] 184173 26 37 433 513 18 632 814 185067 269 359 406 27
505 99 609 867 186158 222 40 76 339 54 436 529 715 385 [1000] 937
57 ſ500] 187183 214 57 364 [3000] 85 478 575 632 [1000] 978047 57 2565 353 457 659 845 82085 [3000] 167 [1000] 328 29, 485ch o s2 66 83052 261 319 476 513 90 [3000] rin 867 953 84438

ſs001 s58 624 34 I1000] 911 15 83 85121 [600] 848 63 510 209 54 617
atte n.eeeeeeeeeeeeeerreeeeebank fär Handel u. Iudustrio er Piſtale Halle a. S.

1836164 208 79 437 519 27 39 41 60 97 622 761 90 870 189165 316
514 6368 71 914 48 82

23,80 Abnahme im Sept. 22,10 Rüböl für 100 kgemnt

do, mittel 206--210 do. gering 202--205, alter ruſſ. ſeiner
bis mittel 203 bis 205 gering 199 bis 202

Lieferung Dez. Mai G ab Wagen und ab Bahn,
Mais, amerikaniſcher mixed bis do. abſallender
186--589 runder 183--168 do. abfallender A.
türk. und ſerb. A. frei Wagen. Erbſen, inländ.
n mittel 181 188 ruſſiſche do. 181 188 feine

aubenerbjen 189--200 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 26,00--28,75 Noggenmehl 0 u. l loko 22.80 bis
25,00 Weizenkleie grobe 14,00--14,50 feine 14,00
bis 14,50 Noggenkleie 14,75--15,00 A. Bohnen bis

A. Linſen
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Magdeburg, 23. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis 33,50 34,00 Mk. Tendenz: feſt.

Berlin, 23. Mai. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl 34,00 Mk.,
feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Hamburg, 23. Mai. Spiritus ruhig, Mai 32,25 G.,

MaiJuni 31,75 G., JuniJuli 31,75 G.
Paris, 23. Mai. Spiritus ruhig, Mai 63,75, Juni 64,50,

Juli-Auguſt 64,75, September- Dezember 52,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 23. Mai. Rüböl loko 73,00, Oktober 72,50.
Hamburg, 23. Mai. Rüböl feſt, loko verzollt 71,00.
Amſterdam, 23, Mai Leinöl behauptet, loko Juni 465

Juni Auguſt 44 September- Dezember 40!/ g.
Paris, 23. Mai. Rüböl ruhig, Mai 76,00, Juni 76,25,

JuliAuguſt 77,00, September- Dezember 78,25.
Zucker.

W. Hamburg, 23. Mai. Rüben- Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Nendement, neue Uſance, frei an Vord Hamburg, per 50 Kilo
per Mai 12,321 per Juni 12,42 per Juli 12,55, per Auguſt 12,70,
per Oktbr.-Dezbr. 10,62/,, per Januar-März 10,72 Tendenz: ruhig.

W. London, 23. Mai. Rüben Rohzucker 88 Mai 12 ſh.
1 Wert, ruhig, Javazucker 96 prompt 12 ſh. 7, Verkäufer träge.

Kaffee.
Hambnurg, 23. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 69 G., September 688 G.,
Dezember 679 G., März 67 G. Tendenz: ſtetig.
e a uſlerdam, 23. Mai. Java Kaffee, good ordinary, ruhig,
oko 52.

Habre, 23. Mai. Kaffee Good average Santos Mai 83!/
September 84/ Dezember 84, März 83 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 22. Mai. Kaffee. Zuſuhren 2000 Sack
in Rio, 12 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 23. Mai. Baumuwolle, ſtill

loko 59,75 Pfg.
Antwerpen, 23. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Mai 5,67* Käufer, Februar 5,57 Käufer. Tendenz Vehauptet.
Liverpool, 23. Mai. Baumwolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz Willig.
Amerikaniſche middling Lieferungen Träge. Per Mai 6,19,

per MaiJuni 6,19, per Juni-Juli 6,20, per Juli-Auguſt 6,22, per
Aug.-Sept. 6,22, per Sept.Okt. 6,19, per Okt.Nov. 6,17, per Nov.
Dez. 6,16, per Dez.-Jan., 6,16, per Jan. -Febr. 6,15.

Metalle.
Amſterdam, 23. Mai. Vancazinn ſchwach, loko 125
London, 23. Mai. Blei, ſpan., 167/16 Lſtrl., engl. 167 Lſtrl.,

Zinn 2048/, Lſirl., Zink 257/5 Lſtrl., ChiliKupfer 7312 Lſtrl,, 3 Monate
74 Lſtrl.

Glasgow, 23. Mai. Schlußbericht. Roheiſen ruhig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 53 sh. 10 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 23. Mai. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
131 Rinder (41 Ochſen, 21 Bullen, 5 Kalben, 59 Kühe, 5 Freſſer).
1509 Kälber, 104 Stück Schafvieh, 1716 Schweine zuſ. 3460 Tiere,
Preiſe: Ochſen: I. II. 93, III. 86, IV. 77 A. für 50 kg
Schlachtgew. Bullen: I. 87, II. 84, III. 81, VI 78 C für 50 kg
Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. II. III. 84, IV. 75,
V. 66 c für 50 kg Schlachtgew. Freſſer (gering genährtes Jung-
vieh) 72 A. Kälber: I. 98, II. 66, III. 61, IV. 55 C für 50 kg
Lebendgew. Schafe: I. 46, II. 44, III. IV. für 50 kg
Lebendgew. Schweine: I. 73, II. 73, III. 70, IV. 67, V 64
für 50 kg Schlachtgew. Ueberſtand: 1 Rinder, davon 1 Ochſen,

Bullen, Kühe, Kalben, 3 Kälber, Schafe, 8 Schweine.
Geſchäftsgang: Rinder mittel, Kälber mittel, Schafe langſam,
Schweine mittel.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 23. Mai. Roter Winter-Weizen loko 123

per Mai 120 per Juli 115/,, per Septbr. 1098/,, per Dezbr.
Mais per Mai per Juli per Sept. Mehl 4,50,Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chicago, 23. Mai. Weizen per Mai 116, per Juli 110!
per Sept, 1047/ Mais per Mai 817/ per Juli 76/,, per Sept. 738/,.

W. New-York, 23. Mai. Petroleum Standard white in New
York 8,60, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,50, do.
Credit Balances at Oil City 1,55. Kupfer 15,95--16,25.

W. New-York, 23, Mai. Schmalz Weſternſteam 19,95, Rohe
und Brothers 11,10.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)
Straußfurt 22. Mai 1.20, 23. Mai 1.20. Grochlitz

0.68, 0,82. Nebra Obp. 2.04, 2. 12. Nebra Untp.
1.42, 1.60. Brückenp. 0.88. 0.96. Köſen 0,60, 0.60,

Weißenfels Untp. 0.08, 0.04. Trotha 1.28, 1.36. Ale-
leben 0.92, 0.92. Bernburg 0,54, 0.50. Calbe Obp.

1 42, 1.42. Calbe Utv. 0.22, 0. 17. Grizehne 0.31, 0.28.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther
Gebensleben für Provinz, Allgemeines, Börſen u. Handelsteil:
Max Ebeling für Oertüches: Heinrich Mieſchner Schluß-redaktion: A. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S. Für unver-
langt eingehende Manufkripte und Beiträge übernimmt die
Redaktion keinerlei Verpflichtungen.

Upland middling

FamilienNachrichten.

Heute nacht um 11*, Uhr entschlief sanft nach
längerem Leiden mein inniggeliebter Mann, unser
guter Vater, der Apotheker

Albert Proelzseh
im Alter von 67 Jahren.

Paula Proetzsch geb. Radebach
Margarete Proetzsch
Walter Proetzsech. Apotheker.

Weimar, den 21. Mai 1912.
Die Beerdigung findet Sonnabend, den 25. d. Mts.,

nachm. 3 Uhr Von der Friedhofskapelle aus statt.

h

160 Millionen Mark. Provisionsfreie Abgabe in festver-Aktienkapital:
T Roservrem 32 Millionen Mark. Z2inslichen, erstklass. Wertpapieren
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s o do. Speiset.
Nahm. Koch 7

9

Gladb. Spinn
do. Wollw. 7

Gladenb. Bio I
Glas Sohalk
Glaurig. Zek.

Glückautf VA.
Gb. Goedhart
Görl. Eisonb.
do. Maschin.
Gothaer W

Greppin. W.
Grevenbr. M.

Gritrner M.

Hannov. Bau
do. Immobil.
do. Maschin.

Harb. Wien6.
Hark. Bw. StP

do. Bröckenb

do. St. Pr.
Harpen. Bgb.
Hartmann M.

Harzer WkAB

asperkisen
Hedwigshött

Heinrichsh C
Held&Frnek.
Hemmor Cm.

Hermannmhl
HildedrndM.
hilgers Vert.

O c

159.250 Passage ABV
140.50B ar M.

potroiv. V.k.

006 PongsSp. v

Rasquin

PRavensb. Sp.

Hilpert Arm.
Hindr Auffrm

Hirschbg. d

betr. 6s
do. V.-A.

.106 John Schrast

71140.000 Kaiser el.
.00bB Kali Aschrsl.

103.75b0Kalker Wrkz.
O 79.0066KaplerMseh.151 306 e

70.00bGKeula Eisen
194.506 Keyling &Th.

50b Kirchner&0.
25b6)Kleind. Torr.

188. 2506Köhlmannst.
129.256BKoib &8chöl.

7 137.75B Koll. &dourd.
179.50b Kölsch Walz.
118.00bB kg. Wilh. o.

252.30b0] do. St. Pr.

J

138.006 8. Riehmsho.
139.2506 Gebr. Ritter
134 006 ockst. 48ch
177.0066godergrub.
166.756 Roſandshött.
42.256 Romdbeh. ſitt.

442.006 Rosenth. Prr.
216. 106 Rositt. Benk.
146.00B do. Zucker

Kothe Erde.
107.256 2 e

àchsbö
346. cOdG) ſo. Gusssthi.

126.250640. Kartonag
167.256 90. Kamm

t reo. Webst. F.
50b6

T

e

59 500

a auordrey125.506 8axonia Cem

v g.do. V. M.
.00& Sehimisch. 0
256 Sehimmei l.

v Sehles. Tiok

do. Et. uGas I
od. do. 6

.008 o. Kohlen 7

c

h

5D

7732. 30 her.
M o

198.00bB M agdo. Ga
do. Baudk.

Es.00b Mannesmrht

62,256 Marie ks. 6
22.50b0

160.3006] do. Sorau O
272 8066] do. Littau

82.756 Meggen. W.
146.908 Merkur Wihw.
282 506 r. P. Meyer
231 7506Mlow. Eisnw.
169.4066Mix Genest

51.000600. Phot. Ges.
185.256 Niedoerſ. Kohl

264 50b6 do. do. V.- A.
178.90b do. Gummi
153.500 do. JuteSp LA
141.506 o. do. B.

b Nordpark J.
Arnb.Herk. W

10b6 ein Sthlw
OelfGrGerau
Ohles Linkw.

do

Pferses Spin
Phönix lit. A.
Jul. Pintsch
Planiawerke
PlavensSpitt.

do. Töll

Popp. Wirth
PortaC. Breom

Presssp Untr

Rohw. Waſter

ReicheltMet.
Koisholz Pp.
kaiss& Mart.
Rhein. Brok.
do. Chamotte
do. Gerbstof

do. Mot. V.-A. O
do. Möblst. W 1

e
do. Spiegelgi 7

5.25b 9o. Stah 7
00 b. Wstf. Com

83.00bB do. do. Indus
do. do. Kalou.

s

0 m

Vdo

29.750 Spritbank A6
115.606 8tadtberg. H. 7

6. 10b6 Stahſ hioſſo

S
o

8 Q. S S u

m

68.756 8töhr Kmmg.
StoewerNhm

Südd.lmmob
afslglas

Tel. Berliner
Teoltow- Kan.

TerraAkt.-6.
t Tr. Grossch.

39.25b do. Möllerstr
271.75b do. N.Bot. Grt
153.006 än. N. Schönh
163 000 do. BriNrdos
148.906 do. do. Södw.
273.066 do. Rud. -doh.

4121.8066 do. Wittleb.
92.3066] Teuton. Misb
83 10b6] Thalekis. St

0.00 h do. do. V. A.
178.00b6) Thiederhall.
133.006 Fr. Thomee

13.10b Thörl. V. Cell.
195.506 Thör. Saline

m l

fre.163. 00b0] TitelsKunstt.

122.00b6] Trachenb. Z.

9.40B Triptis Port.
200.50 v Tuchf. Aach.
163.0966] Tölifb. flöha

71.506 UnionBbau
227.00 do. chem.Fb.

56,006 U. d. Lind. Bu.
78 006] Unterhaus 8
83.0066] WVarrin. Pap.

136 005 Ventzki M.Fb
97.506 V. Br. Frkf. G.
82.756 do h F. Zeit

256. 0066 d. ch W Chb
369.75b6 do. ColnRw.
153.90 do. fränksSch
145.50 do. Glanest. F

22.106 o. Hanfsehl.
8 143.90B do. Hart Kalk

106.106 40. Kammoer.
85. 100 Troitrsch

194.90 d. Mörtel-W
162. 1066 d. Metw. H.
124.006 do. Nickelw.
122.50b6 Oberl. Cl.
169 9 h. Pinselfb.

240. 1026 do. Schmirg.
65.600 do. Smyrna

153.00B do. Thör. Met
214.00bB do. Zyp. uWss

99.605 Victoriafahr
242 506Vogel Tel. Dr.

91.60b m
120.00b do. Töl
152.0006 Voigt Wolf

O 21.256 Voigi&Wind.
Vorwärts 6.8

24 80bBVFandererf
139.0060Warstein. Gr.

e

n

i

eS S S WO x 2

r

Wu2 O Q.
2 5 S D J

222.70bB do. Kupfer
110.500 do. Stahlw. 7

287. 00bBWickingCem 1
93.75b Wickrathled] 1

e d J à Q S d 2 c S D. J

3 c

C J c

2 s S J FJ S 2 S

7

7

14.00B Wilke Casom 4
260.506 Witten. Glas I
176.75b0 do. Gusssthl.

9
x

h

137 25B do. Stahlrhr.
132.500 Wrede Mätz.
183.25b0] Wunderlich.

.75bBZechauKrb.
130.090 eitzer Msch
111.00b6ZellstoffVor.
191.5066 do. Waldhof 115 236 706
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e 8 o

8 8 S

h

s c S 2 F S u
S

r o

o So
7

10
.0.) 1

0

7
J

7
J

7

1

1

1

1 112 256
I 190.7560

49100 756

1 129.75b
155.00b

7 112.00b0
55.25b0

c. 608. 00b6

8 8

d

o

c 53 n2

h

S

134.7506Kopenhg.
193.250 London

90.5006

Wechselkurse

8 T. 4 169 305
8 T. 43) 80.6060
8 T. 5 112.25b
vistal 3 20.460
8 T. 3 20.435b6
3 M. 3
14 T.) 44 76. 40b
vista 4.95B

.ista --81.075B
8 T. 3 81.e75B
2 M. 3
18 T. 5) 84.7066
.12 M. 5
8 T. 4 80.8566
10 T 5 112.306
10 T. 59) 60.106
8T. 5
8 T. 5

u lber, Banknoten

S

e

Co O

Sovereigns p. Stück 20 4250

20- Fran Stöcke 16.225b
M. Russ. Gold p. 100R

102.296 NAmerik. Moten 4.1925b
do. Kleine 4.2000
Kup. z. M.-V.]

397.00bBSelgische Noten 80.65b
8117.0066Engl. Banknoten 20.4556

90.250 Frantz. 8ankn. 100Fr.) 81.005

Holländ. Banknoten 189 356
ſtalienische Noten 80.256
Norwegische Noten 112.40b

Schwedische Noten 12.40b
Schweizer Banknot.) 81.00h
Oest. Hoten 100 Kr.) 84.75h

98.000 Russ. Noten 100 R. 215.55d
196.600 e. Zoll -Kuo.
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